
-schakks Bazame noch
r ' ütsauacvc ans Sem
MildcrheiligtlU sind,
an der romanhaften

nicht viel Wahres
nunmehrigen Frechett
i, indcni man glaubt,
Kervortreten der Bo-
!. T ie Metzlern sind
ieg. ivobtt Ser bona»
0 republikanische und
U Zuversicht . Ihre
über den errungenen,

üismus bei den nach-
öffentliche Meinung,

>er Wahl des Calva»
und schneßl mit den
nonte hat begonnen,
ch in das Nichts !"
, wie offiziöse Blät-
i Reden halten , sun«
es Handels und der
erbältnissc zu beruht«
ebsanikcit des ganzen
anen nnü öffentlicher
arteikäinpfc ein Ende
sicherungeu aus Sem
> nolhweudig machen,
nmissiou erklärte Ser
gen der Anerkennung
t Sic Initiative , son»
Ist isolirt zu bleiben,
los möchte , wenn er
len lassen , erwicdcrte
m ein Faktum , man

nn iras heute Abend
llaivea eines Grafen
vom Fürsten Hohen»
rschafl ab . Der 8»
'en gcw 'dmet.
Rutschen Kriegsschiffe
in Küste abgegangen,
lsche wissenschaftliche
, die ans den Mit-

Eschcke und Teich,
ssen.

Eine Bersammlnng
arf mit großer Ma-
nt 'S, und stellte den
raten ans.

um er jede Novität
zen annonciren lasse.

Wenn ich z. B.
amen das erste Mal
, bemerkt , denn die
Ns zweite Mal wird
ich Vnst, sie zu lesen.
rer> oder Unterschrift,
zu denken. Das 5.
Ruthe , ob man der s

. s. w . etwa ein Prä-
>darüber in ' s Klare,
önne . DaS 7 . Mal
h in Augenschein zu
er . Das 9 . Mat
as 10 . Mal hat es
mt mit dem dirccten
. f. ein , den neuen
ritte wiederholt und
> kein Hindernis ' da-
lich zu kaufen . In
fühlt , viel Wahres
e das natürliche Er-
ßes ist , der sich der
um entziehen kann.

Da6 Ealw»r Kl.N><ul>l«U
erscheine wbckciiüich dre .-

Dirnstüp, D-rrcr »-
U.» u . KaoftuK . De:
§ aw/ür.^Snnnm'.er wird
n,-: UneeêairnngSbiaN

beiqegcben . Aboeme-
mentspreis halbskbrl .lfi .,
Lurck die Pos ! bezogen im
Lezaklfl . 16 kr., sonst in
ganz Würticmb . lfl . Mkr.

AmLZ- unl! Inleöigenzökatt sür äen Oezir^.

F .ir Eatw  abemnirt
man bei der Redaclion
anonNNSo".
! -n ooer der nacküae»

legeurn P ^v .t - tle.
Die iZineücku »zs «e°
bühr beträgt 3 kr . firr
die dreispaltige Kckk

oder deren Ra » m.

Rro . 99. Douncrstag, den 27 . August 1874.

«rumer,

Amtliche DekanntinnchunKkn.
Calw. An die Orts Vorst eher.

Die Ortsvorsteher , welche die lieber sicht über die Anblümung der Felder  noch nicht emgesendet haben , werden
daß die Einsendung bis zum 30 . d. M . zn erfolgen hat.
Den 26 . August 1874. K. Oberamt.

Do ll.

Vorladung
zur Schuldenliquidatiou.

In der Gantsache des entwichenen
Johann Daniel Psrommer,  Bäckers und
Speisewirlhs von Hirsau , wird die Schnl-
den-Liquidation am

Dienstag,  den 27 . Oktober d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Ralhhause zu Hirjau vorgcnom-
men , wozu die Gläubiger hierdurch vor¬
geladen werden , um entweder in Person
oder durch gehörig Bevollmächtigte , oder
auch , wenn voraussichtlich kein Anstand
obwaltet , durch schriftliche Recesse ihre ch„h -war:
Forderungen und Vorzugsrechte geltend zu
machen und die Beweismittel dafür , soweit
ihnen solche zu Gebot stehen, vorzulegen.

Diejenigen Gläubiger mit Ausnahme
nur der Unterpfandsgläubiger — , welche we¬
der in der Tagfahrt noch vor derselben ihre
Forderungen und Vorzugsrechte anmelden,
sind mit denselben Kraft Gesetzes von der .

Anbot sogleich verbindlich erklärt und sein^ einen anständigen Verdienst reflektiren , von
großem Nutzen sem wird . Der Herr Prü-

, sident der Ccntralstelle für Gewerbe und
sHandel , Se . Excellenz Herr v. Stciubets
hat mit Herrn Lachenmaier,  dem Leh-

, rer an der Zeichen- und Frauenarbeitsschule
. in Reutlingen der Prüfung beigewohnt und
seine Zufriedenheit mit den Leistungen zu
erkennen gegeben.

Der neue Cursus beginnt am 7. Sep«
tember d. I . Anmeldungen zur Aufnahme
wollen bei Frau Zollverwalter Strölin
gemacht werden , welche nähere Auskunft

trag aus Markung Calw  über die Unterrichtsfächer , Kosten :c. re. er-
theilt.

Zahlungsfähigkeit nachweist.
Calw,  den 15 . August 1874.

Königl . Oberamtsgericht.

Obsl-VerklUls.
Heute , Donners¬

tag,  den 27 . d. M ., ver¬
kauft die K. Eisenbahnver-

^ waltuug ihren zu ca. 100
M Simri geschätzten Obster

Zwischen Calw und dem Gutleuthaus
Morgens 8 Uhr , Zusammenkunft am
Bahnwarthaus im Eselspfad;

Im Hau um 10 Uhr ; Zusammenkunft
an der Durchfahrt.

K. Betriebsbau amt.
Fuchs.

Calw . !

Am 26 . August 1874.
Stadtschultheiß

S chuldt.

Ottenbronn.

JlllMrpachtmlg.
Masse ausgeschlossen. Auch haben solche ^ ,
Gläubiger , welche durch unterlassene Vorle - ! Dle ^ l ' llUkNlN ' vellS ^MUie
gung ihrer Beweismittel und die Unter - ^ jh^ Probe abgelegt und ist gut bestan
pfandsglaub,ger , welche durch unterlassene j ^ ^ as Resultat der am 24 d. vorqe.
L achen di/ Kost̂ ' «omm-nm Prüfung ist ein sehr befriedig?»,.

^ - . .. ? ' sdes und erfreuliches , die junge Anstalt hat sich eingeladen werden.
-c-- . ^ b^ chbmenden !den Beweis geliefert , daß sie ein wesent - , Den 25 . August 1874.
Gläubiger Md an dre von den erjchieneneM siches Bedürfniß in der Gemeinde erfüllt , Schultheißenamt.
Gläubigern gefaßten Beschlüße bezüglich !und den Familien , wie solchen , welche aufs Rentschier.
der Erhebung von Einwendungen gegen ! —- -- '- ft_ I_

Aw Freitag,
den 4 . September,
Nachmittags 1 Uhr,

wird die hiesige Ge¬
meindejagd auf weitere

3 Jahre verpachtet , wozu Liebhaber " freund-

von
den Güterpfleger und Gantanwalr , der
Wahl und Bevollmächtigung des Gläubiger¬
ausschusses, sowie und eschad et der B estimmun-
gen des Art . 27 des Executiousgesetzes vom
13. Nov . 1855 , bezüglich der Verwaltung und
Veräußerung der Masse und der etwaigen
Activprozesse gebunden ; auch werden sie bei
Borg - und Nachlaßvergleichen qls der Mehr¬
heit der Gläubiger ihrer Categorie beitre-
tend angenommen.

Das Ergebniß des Liegenschaftsverkaufs,
welcher am

Montag,  den 26 . Oktober 1874,
Vormittags 9 Uhr , - .... OOO. ..O. ' .ft -ft .... sftftftftftftft

auf dem Rathhaus zu Hirsau vorgenom - " ^ -->- -r§ -.>-
men werden wird , wird nur denjenigen, ^ Calw,
bei der Liquidation nicht erscheinenden ! - . Am S o n nt ag , den 30 . August,
Gläubigern eröffnet werden , deren Forde - ^ Morgens 8 Uhr,
rungen durch Unterpfand versichert sind und , ^
zu deren voller Befriedigung der Erlös aus g» .ft - ^ ^
ihren Unterpfändern nicht hinreicht . ä )en " " —
übrigen Gläubigern läuft die gesetzliche
lünszehntägige Frist ' zur Beibringung eines > -< ^ 44 Le 4 4 f 4444/.

Wrivar -Auzrige, :.

Dfürcii- Ver̂ ei1umft8-Drvtv!ivüe,
mr

neuester Vorschrift,

Schäfer

empfiehlt zu gef. Abnahme
A . Oelschläger.

SL

- K

bessern Käufers vom Tage der Liquidation
an . Als besserer Käufer wird nur Derje¬
nige betrachtet , welcher sich für ein höheres

Cm solider guter Arbeiter findet bei
mir sogleich dauernde Beschäftigung.

H . Noll,  Wagner.

Es wird ein ordentliches

Mädchen
zum Nähen gesucht.

Frau Sigloch,
Teinacherstraße 429.

Sägmehl,
per Sack 12 kr., verkauft

Rudolph Lorch , Zimmermstr.



396

Bitte um milde Gaben.
Das große Brandnnglück , durch welches

letzten Sonntag in Wildberg  8 Wohn¬
häuser und 4 Scheuern zu Grunde gegan¬
gen und 13 Haushaltungen mit 55 Per¬
sonen obdachlos geworden sind , hat durch¬
aus bedürftige und tbeilweise sehr arme
Familien betroffen . Die Noth ist groß und
chleunige Hilfe dringend geboten.

Die Angehörigen von Stadt und Bezirk
Calw werden daher freundlich gebeten,
ihren bekannten Wohlthätigkeitssinn in die¬
sem Falle reichlich zu bethätigen.

Jede Gabe in Geld und Naturalien ist
herzlich willkommen und es sind zu deren
Annahme gerne bereit

Forstmeister Neuß  in Wildberg und
Umgeldskomm . Wieland  in Calw.

Pfandscheine
für Vcrhcirathcte

und Ledige oder Verwittwete,

Informatw - Manä ^ eine,
Unterpfmidbuchsauszüge,
Löschungsnachrichten,

Löschungs - Urkunden,
P fand -Urkun  d en

rc. rc. rc.
empfiehlt zu gef. Abnahme die

A . OeksHküger ' s^ e
Buch - und Steindruckerei.

E > e l d e r
von und nach Amerika

besorge ich vermittelst meiner direkten
Verbindung mit soliden Bankhäusern dort
selbst rasch und billig , auch sind zu jeder
Zeit Wechsel in jedem Betrage bei mir zu
haben. z

Emil Georgii.  ^

Dienstmädchen -Gesuch.
Ein in den HaushaltungS - und Garten¬

geschäften erfahrenes solides Mädchen fin¬
det bei gutem Lohn bis Martini d. I . eine
Stelle im Forsthaus in Wildberg.

ZmiMMpresskn
mit eisernen Spindeln , in gutem Zustand,
hat zu verkaufen

Gottlob Naschold,
Rothgerber.

Geschäfts-Eröffnung und EniPsehlung.
Wir beehren uns hiemit anzuzeigen , daß wir Bischoffstraße Nro . 474 bei Herrn

Heldmaier  ein Rasier -, Frisir - und Haarschneide -Cabinet errichtet haben und empfeh¬
len uns hiesiger verehrl . Einwohnerschaft sowie Umgebung einem geneigten Wohlwol¬
len. Auswärtige Kunden zum Nasiren werden angenommen und pünktlich besorgt.
Chirurgische Verrichtungen in und außer dem Hause . Haararbeiten , sowie Damenfrisi-
ren . Achtungsvollst

GtzHMUtz » L » WL « r,

Aue gê äüigen Beachtung! ^
Die Unterzeichneten Zeitungserpeditionen ersuchen das verehrliche Publikum , K

etwaige für ihre Blätter bestimmten Inserate an die Annoncen Expedition K
der Herren

Hall86N8t6il1L Voller, t̂utlMI't,«
54 , Königsstraßr, 54 , A

einsenden zu wollen . Da genannte Firma den Jnserateniheil unserer Blätter ge- ^
pachtet hat,  gelangen Anreigen u n promptesten und unbeanstandet ^
nur dann zur Aufnahme , wenn uns dieselben durch die HH . AttLL-
8 « IL8tk ' iö » SS. eingcsandt werden.

Zerssl, ' Llst3, Uouitsur äs 1s. Noss'Is,
Lsrlw, V/ssxsn, Mlsisus ., Il'Iuäustrisl alsLsisw,

2sr Luuä, ^ s^ -lorlr , HauäslsLsituiig,
ZrsslLU, Lskiss. ZLäsr̂ situnZ, I ŝuesiLtsI, le'IIwisw lidsrals,

Dsutsoks VoLs^situvZ,
3t. SaUsit, LsituuZ,
Lürisk , Usus 2üricdsr LsituuZ.

Lrüsssl , Ii '5itäsxsuäLULS,
3snk, 5ouruLl äs Psr.svs,
leÄULEö, 3a2stts äs üo.,

von

LehlMädchen
werden bei hoher Bezahlung angenommen ^

Gebrüder Hepp  !
in Pforzheim . !

Wir bringen den
großen Transport

Frgnzoscn-Fohlcn
erst Donnerstag,

den 3 . September,
Morgens nach Calw in den Ad¬
ler, wozu wir Kaufsliebhaber auf Don¬
nerstag Vorinittag höflichst einladen.

üsbrüäsr Hakir.

Makulatur
in halben und ganzen Bogen , namentlich zum
Tapezieren geeignet , ist zu haben in der

A. O e lsch lä g er ' schen  Buchdruckerei.

Weißer flüfßner Leim
von

LrL . L»rrs««isss iu L^KL'is.
Dieser Leim , geruchlos , wird bei Por¬

zellan, Glas , Marmorholz , Kork , Pappen-
arbeil , Papier u. s. w . auf kalt angewen¬
det.

Vorräthig in Flacons ü 14 kr. bei
28 . Enslin  in Calw.

Gültlingen.
Ca . 100 Stück 2 bis 3 Fuß lange und

ca. 300 —400 Stück 1 Meter lange

Faßdauben
sowie auch ca. tO Stück von 1 Eimer bis
I V2 Eimer haltende , noch sehr gut erhaltene
Fässer hat zu verkaufen

Hirschwirth Kleiner.
Frankfurter GoldkourS

vom 25. August.
Pistolen 'fl. 9 40 - 42
Holland. 10 fl.-L-tücke , 9 48 - 50
Dukaten »I mai-eo „ 5 35 —37
20-FrancS-Sücke „ 9 30 '/, - 31 '/2
Engl . Sovereigns , 11 56—58
Russ. Imperiales „ 9 50 - 52
Dollars in Gold . 2 26 —27

— Calw.  Die ordentlichen Sitzungen des Schwurgerichts Tü¬
bingen  im dritten Vierteljahr 1874 werden am Mittwoch  den
30 . September , Morgens 9 Uhr , eröffnet . Zum Borsitzenden des
Schwurgerichtshofs ist Kreisgerichlsrath Geß von Tübingen , ; n des¬
sen Stellvertreter Kreisgerichtsralh Bauer  dasell st ernannt . —Als
Geschworne bei diesen Sitzungen haben ans hiesigem Bezirk zu fnngi-
ren : Tachtler , Andreas , Geometer von Althengstctt ; Lutz, Georg Jak .,
Geometer von Dcckenpfronn ; Siroh , Chr ., Schultheiß von Neuweiler.

— Für die kirchliche Feier des bevorstehenden Höchsten Gcburtsfestes
Ihrer Majestät der Königin in den evangelischen Kirchen des Landes,
welch: Feier zufolge Höchster Anordnung wieder am vorhergehenden
Sonntag , den 6 . September , begangen werden wird , ist , wie wir ver¬
nehmen , die Stelle Psalm 33 , 20 . 2 ' . „ Unsere Seele harret auf den
Herrn ; er ist unser : Hilfe und Schild , unser Herz freuet sich seiner
und wir trauen auf seinen heiligen Namen " bestimmt mordrn . ( StA .)

— Vaihingen,  24 . August . Heute "Nacht ist chier eine starke
Fcnersbnmst anegebrochen , die schnell um sich griff und 8 Wohnhau

ser, nenn Scheunen und 10 Ställe verzehrte . Ter Schoden beläuft
sich schätzungsweise auf 27,000 fl.

— Stuttgart,  2l . August . Heut : überraschte die Arbeiterpartei
das Publikum durch großartige Plakate an den Straßenecken , in welcher,
die Arbeiter bei allein , was ihnen heilig sei, beschworen werden , die.
Schmach , die ihnen und ihrem nun schon 3 Jahre im Gcfänguiß
schmachtenden Führer Bebel im Victoriatheater in Cannstatt durch
Aufführung deö Stückes „ Socialdemokrat und Millionär " widerfah¬
ren , mit Kundgebung der Entrüstung und des Unwillens zn rächen
und im Falle der Wiederholung fraglichen Stückes „ massenhaft " im
Theater zn erscheinen . Es ist dieß , so sehr die Bolkslheater eine
Nemesis für all die giftigen Einflüsse , die von ihnen ausgegungen,
verdienen , immerhin ein bedeutsames Zeichen von wachsenden Terroris¬
mus , den die Socialdemokraten im Schilde führen.

— In Stuttgart  hat der von de» bürgerlichen Kollegien bestellte
1Festausschuß die Grnndzügc der Nationaifeicr am 2 . Sep .ember fest-
!gestellt . TuS Programm , für dessen Ausarbeitung im Einzelnen der
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Ausschuß eine Reihe von Commissionen bestellte , wird im Wesentlichen
dem Hergang des vor . Jahrs folgen . — In Ulm haben auch die
bürgert . Collegicn beschlossen, die Sedansfeier durch Umzug der ganzen
Schuljugend , der Vereine rc., Festgoltesdienst und große musikalische
Produktion zu begehen. — - Noch viele Nachrichten über die Feier , groß,
tentheils mit Kirchen - und Schulfeier , liegen vor , z. B . aus Cann¬
statt, Lndmigsburg , Kirchheim , Bietigheim , Ehingen , Biberach rc.
— Stuttgart,  24 . Aug . Die Aufsehen erregenden großen Geld-

biebstühle am letzten Pferdemarkt sind noch in Aller Gedächtniß
Man sprach damals von dem Vorhandensein einer ganzen aus Ungarn

hier eingetroffcncn Gaunerbande , deren Verhaftung auch theilwcisc ge¬
lungen sein solle. Allerdings war e.ne solche von den österreichischen
SicherheilSbehöideu hleher signalisirt worden , doch nur ein Einziger
konnte auf der Thal ertappt und Ungezogen werden . Drei andere
Verhaftete mußten wieder entlasten werden , da ihnen kein Verbrechen
nachgewiescn werden konnte und doch waren auch sie als mit dem auf
der Thal Ertappten von der österreichischen Polizei als im Komplott
stehend bezeichnet worden und mehrere Zeugen hatten sie mit dem in
die Hände der Behörde Gefallenen verkehren gesehen. Der in außer¬
ordentlicher Sitzung am 20 . d. M . von der Fcrienstrafkammer des
KreisgerichtShofö als Beschuldigter Erschienene ist Alois Weiß  aus
Pest , als Taschendieb renvmmirk . II Zeugen erschienen wider ihn,
worunter 5 der Bestohlenen . 5 Diebstähle werden gegen ihn in der
Anklage als erwiesen angenommen , darunter 4 von einigem Belang,
nämlich von 300 fl ., 350 fl . . 800 fl . und endlich eine Brieftasche
mit 2 österreichischen Zehnguldenscheiuen , einem gezogenen badischen
35 fl . Loos und einem amerikanischen Wechsel im Betrag von 600
Dollars . Beim 5 . Diebstahl wurde Weiß ertappt und gerade dieser
war es , wobei sich der Dieb selbst getäuscht hatte , denn statt einer
Brieftasche mit Banknoten gefüllt , erwischte er nur ein Cigarrenetuis
mit wenig wcrthvollcm Inhalt . Außer dem letzteren Diebstahl leug-
net er nach der beliebten Manier solcher Leut - Alles und ist so un¬
schuldig wie das Kind im Mutterleib . Seine zuerst als Mitschuldige
Bezeichneten . mit denen er im öfteren Verkehr gesehen worden , will
er gar nicht kennen. Allein die Zeugenaussagen sind so bestimmter
und erdiüchender Natur , daß weder das Leugnen noch die wirklich ge¬
wandte Vertheidigung deö Rechtsanwalts Becher dem Staatsanwalt
und . dem Gcl .chtshos die llebcrzeugung von der vollen Schuld nehmen
rönnen . Er wird der 5 Diebstähle für überwiesen angenommen und
zu 2 Jahren und 10 Monaten Gefängniß vermtheilt/

— Mezingen.  24 . Aug . Die glücklich eingebrachte Fruchternte
zeichnet sich gegenüber den letzten Jabrgänge » sehr vortheilbaft aus.
Nicht nur gibt die neue Frucht in der Scheuer gut aus , sie liefert
auch ein schönes gutes Mehl . Die Brodpreise sind in Folge besten
auch etwas gefallen . — Die Kartoffeln stehen ausgezeichnet , sollten aber
jetzt mehr trockene Witterung Huben, da sich hin und wieder auch faule
finden und sie noch nicht gar mehlreich sind . — Die Hopsenpflanzun-
gen machen dieses Jahr von allen Pflanzungen einen Unterschied.
Durch die naßkalte Witterung im Frühjahr sind sie in ihrer Ent¬
wicklung sehr zurückgeblieben , und ist höchstens 1/4-Ernte zu hoffen.
Da die Doldenbildung erst begonnen hat , so verzögert sich auch die
Ernte gegenüber von andern Jahrgängen . Doch haben unser ? Händler
schon seit Jakobi viele Käufe abgeschlossen und läßt sich aus dem ge-
ringen Ertrag der Pflanzungen auf höhere Preise schließen , so mögen
sie guten Nutzen ziehen, da sie per Centner zu 50 — 60 fl . angekauft
haben . - Bereits sieht man aus den Weinbergen reife Trauben brin¬
gen. Sollen sie aber im Allgemeinen zur Reste gelangen , so bedür¬
fen wir noch längere Zeit recht warme Witterung . Wie sollten sonst
30 — 40 — 50 Trauben an Einem Stock reif werden ! _ Seit der
letzten Stuttgarter Tuchmeste zeigen unsere Tuchmacher wieder fröh.
Uchere Gesichter . Es war ihnen aber auch zu gönnen , daß ihre Fa¬
brikate wieder besseren Absatz finden ; denn Viele , namentlich die nur
im Kleineren arbeiten , halten seit Jahren eitel Verlust , in Folge
dessen auch Mancher das Geschäft aufgeben mußte , oder sogar zu
Grunde ging.

— Oberndorf,  23 . Aug . Der Brand in der neuen Gcwehi-
fabrik der Gebrüder Mauser u . Cie . scheint dadurch entstanden zu
sein , daß aus der Esse der neben dem Hauptgebäude befindlichen
Schmiede Funken in den Dachraum derselben fielen , in dem sich viel
Brennmaterial befand . Ein heftiger Nordost leistete dem Umsichgrei¬
fen des Brandes großen Vorschub . ( StA .)

— Friedrichshafe  n , 24 . August . HeMe wurde hier der erste
größere Obstverkauf abgeschlossen . Ein Schweizer Händler verkaufte
an einen Stuttgarter aus Lieferung innerhalb 5 Wochen 1000 Simri
Obst , und zwar 600 Limri Aipfel und 700 ' Sri . Birnen im Durch¬
schnitt pro Simri zu l Frank , man glaubt jedoch allgemein , daß^
Echweizcrobst später noch billiger zu haben sein wird . !
. — Aus Laden,  22 . Aug . Der „ Badische Beobachter " kündigt
in einem mit : „ Die Staatsprüfung und Sperrung der Reupriestcr"

! üdcrschriebenen Leitartikel in aller Form den Krieg an . Nachdem er dik
i Gründe dargelcgt hat, durch welche sich die katholischen Priester verhin»
j dert finden , die vom Gesetz vorgeschriebene Staatsprüfung abzulegen und
sich der Sperrung zu fügen , führt er fort : „ Nehmen wir denn den
uns , 2/z dxr badischen Bevölkerung , von der Minorität aufgedrunge¬
nen Kampf auf . Wir werden , im Konflikt einig und opferwillig , um
den Bischof geschaart , für die Wiederherstellung unserer Rechte , für
die Freiheit alles einsetzcn "

— Heidelberg,  23 . Aug . Vorgestern sah man gegen Abend
mehrere Arbeiter eifrig beschäftigt , die Brenner der Gaslaternen in
der Sophienstraße und auf der Anlage abzuschrauben und durch andere
zu ersetzen. Nach Einbruch der Dunkelheit zeigte sich , um was es
sich bei diesem Umtausch gehandelt hatte , denn die sämmtlichen Later¬
nen entzündeten sich plötzlich von selbst . Man hat also hier eine
jener Vorrichtungen angebracht , durch welche das Anzünden von dem
Brenner selbst besorgt wird . W 'e die „ Heid . Ztg . " auf eine eingc-
zogene Erkundigung über das Wese » dieser ungewohnten Erscheinung
erfahren hat , so hatte man hier den ersten öffentlichen Versuch mit
einer Erfindung vor sich, welche von den HH . Flürscheim und Bau¬
meister in Gaggenau herrührt und sich in Vieser Probe vollkommen
bewährte . Die Konstruktion des kleinen , auf jeder Laterne leicht an-
bringbarcu Apparats beruht auf rein mechanischen Prinzipien . Der
gegen Abend zu verstärkende Gasdruck allein ist es , welcher die me¬
tallische Vorrichtung in Funktion bringt und dadurch die Entzündung
des dann ansströmenden Gases veranlaßt . Wird gegen Mitternacht
der Gasdruck um eine gewisse Größe herabgesetzt , so erlöschen be¬
stimmte , dazu ansgewählte Flammen , während der Rest erst gegen
Morgen in Folge einer abermaligen Reduktion des Gasdrucks eingeht.
Die Lösung dieses Problems der gleichzeitigen Selbstentzündung der
Gasflammen einer Stadt wird schon lange auf verschiedenen Wegen
angestrebt . Wer sich näher dafür intcressirt , findet derartige Vorrich¬
tungen mannigfacher Art in Dinglers Polytechnischem Journal be¬
schrieben . Doch setzte sich ihrer allgemeinen Einführung immer die
zu große Komplizirtheit entgegen , ein Fehler , welcher bei der neuen
Erfindung vermieden zu sein scheint.

— Mannheim,  23 . Aug . Heute Nacht fiel aus dem Fenster
des obere » Stockwerkes des zur Fabrik des Hrm Gg . Carl Zimmer
gehörenden Arbeiterwohn ungSgcbäudes , Fuhrmann Fuchs aus Neuen¬
bürg  auf den nach der östlichen Seite zu bclcgenen freien Platz und
war augenblicklich todt . Da derselbe nur mit einem Hemde bekleidet
war , so läßt sich annchmcn , daß der Verunglückte im Begriff war,
sich zu Bette zu legen . Die Leiche wurde heute früh auf den Fried¬
hof verbracht.

— L u dwi g s hä fe n , 25 . Aug . Der deutsche Kronprinz wird
am 6 . September aus Württemberg in Homburg in der Pfalz ein-
treffen , am 7 . und 9 . . wie bereits bekannt , den Hebungen der 4.
baierischcn Division beiwohnen und an dem letztgenannten Tage über
Neukirchen und Main ; nach Frankfurt a . M . abreisen.

— M ü 11chen , 23 . Aug . Der Jahrestag der Schlacht von Sedair
wird , wie fast in allen größeren Städten Deutschlands , auch hier als
Nationalfesttag gefeiert werden . — Ebenso wird von Frankfurt
geschrieben , daß täglich von allen Seiten , größeren und kleinere» Städ¬
ten , neue Kundgebungen über die Feier eiiilaufen.

— In dem Augenblicke , da die europäischen Mächte sich anschicken,
die Regierung des Marschalls Serrano anzuei kennen, hat der Papst
es für angemessen erachtet , den Carlisten  seinen Segen zu senden.
Damit hat der »ltramontane Charakter des Carlismiis seine officielle
Bestätigung erhalten und offen ist nunmehr erklärt , daß Sieg oder
Nieverlage des Prätendentenheeres zugleich Sieg oder Niederlage der
ecclesia militari « bedeutet . Wie sicgesgewiß die letztere sich augen¬
blicklich noch fühlt , beweist folgender Satz dcS „ bairischen Vaterland " :
„Gott wird das Recht trotz euch und gegen euch znm Siege führen,
erst in Spanien , dann in Italien , wo eine nsurpatvrische Regierung
wie dort zu stürzen ist , und dann — wird noch Manches gerade ge¬
macht werden , was ihr gekrümmt , gebogen und gebrochen habt , ihr
liberalen Heuchler !"

— Die „ Allg . Ztg . " ergänzt ihre Mittheilung über die Ankunft
des Königs von Baiern in Paris dahin : Bereits beim Besuche der
Weltausstellung zu Paris im Jahre 1867 hatte der König die Ab¬
sicht, die Knnstschätze von Paris und Versailles zu besichtigen , konnte
aber dieselbe nicht verwirklichen , da das plötzliche Ableben des Königs
Otto von Griechenland di? sofortige Abreise nach München nöthig machte.

— Starnberg,  18 . Aug . Gestern Abend Uhr ereignete
sich bei der Einfahrt des Zuges in Starnberg ein gräßliches Unglück.
Das fahrlässiger Weise ohne Aufsicht gelassene 3jährige Kind eines
an der Bahn wohnenden Hutmacherö befand sich beim H .rannahen
der Locomotive auf Leu Schienen . D :c brave Frau des gegenüber
stationirten Bahnwärters , selbst Mutter von 4 Kindern , gewahrt die
gefährliche Situation , eilt an den Bahnkörper , um da -̂ fremde Kind



1>:m sichern Tode zu entreißen , wird aber selbst erfasst und buchstäblich Gravenezg , wurde beauftragt , der spanischen Regierung ' zu eröffnen.

in Stücke zerrissen . Ihr Gatte , der an seinem Posten stehend, Zeuge

davon sein mußte , gerielh in einen an Verzweiflung grenzenden Zu¬

stand . Auch das arg zugerichtere Kind starb in der 'Rächt . Der un-

gemein traurige Fall findet allgemein die innigste Theilnahmc.
— Masmüuster,  19 . Aug . Gestern ereignete sich in der Gie¬

ßerei des Hrn . Bogt dahier ein bedauerliches Unglück . Einige Lehr-
jungen hatten unter dem Gußeisen eine Granate gefunden und wollten

sich überzeugen , daß sie nicht geladen sei ; einer derselben zündete ein

Streichhölzchen au und hielt es an die Oeffnung der Granate . Ein

Krach und 5 Arbeiter waren mehr oder weniger verwundet . Dem

Einen war der Bauch aufgeriffcn ; er starb und hinterläßt eine Frau

daß der Gesandte Graf Ludolf Kreditlos erhält , die denselben bei der

Exekutivgewalt des Marschalls Serrano beglaubigen . Graf Ludolf

erwartet in Paris das Eintreffen der Kreditive und geht sodann auf
seinen Posten nach Madrid.

Belgien . Brüssel,  21 . Aug. Die Nachrichten über den
demnächftigen Schluß der kriegsrechtlichen Konferenz entbehren der Be¬

gründung . Die bisher mit dem besten Erfolge geführten Verhand¬
lungen werden , wie von berufener Seite bestimmt erklärt wird , bis

Mitte September , vielleicht länger fortdaaern.
Frankreich . Die legitimistischen und ultramontanen Organe

L' Univers " , Million " , „ Le Monde " uns die „ Gazette de France"

und ein Kind von 10 Jahren . Einem andern wurde das Bein zer- geben ihrer tiefen Entrüstung über die Anerkennung der Regierung

schlagen ; die drei übrigen sind weniger gefährlich verletzt . — Es wer¬
den in der Umgegend von hier , namentlich bei Rothenburg , immer

Serrano ' s beredten Ausdruck , indem sie zu beweisen suchen , daß diese

Anerkennung durch die Mächte ein von der deutsche  n Diplomatie

noch viele Granaten und Granatsplitter gefunden und als altes Eisen ! gegen Frankreich geführter Schlag sei

hier in der Gießerei verkauft . Sie rühren von der Belagerung von
Belfort her.

— Man schreibt eineni Rheinischen Blatte : „ Die Fleischpreisfrage
geht in den süddeutschen Provinzstädten einer ganz zufriedenstellenden
Lösung entgegen . In Regensburg wird das Pfund gutes Mastochsen-

fleisch bereits zu 15 Kreuzer abgegeben . Man will dort die Ursache

dieses Preisrückganges in der Concurrenz der Freibanken finden . In

Nürnberg haben Bürger der Vorstadt Go .̂ cnhof Mastochsen erster

Wie die französischen Blätter melden , hat der Kaiser v u Oester¬

reich in der Nacht vom Samstag auf Sonntag Paris auf der Reise

nach der Insel Whigt berührt , wohin er reist , um seine hohe Gemah¬
lin zu besuchen.

Paris,  23 . Aug . Se . Mas . der König von Baicru hörte

heute früh in einer Kirche des Faubourg Saint -Germain die Messe

und besuchte im Laufe des TagcS in Begleitung des Fürsten Hohen¬
lohe die Sainte -Ehapelle , die Conciergerie und einige andere Sehcns-

Oualität angekauft , geschlachtet und gefunden , daß sie das Pfund ! Würdigkeiten der Hauptstadt . Des Abends wird der König der Bor.

Ochscnfleisch , für das sich die Metzger bisher 21 kr. bezahlen ließen , stellung im Theatre Fran -̂ais beiwohnen , wo Moliere 's „ Geiziger " und

unter Einrechnung der vollen Mannesnährung zu 17 kr. verkaufen ! K-emlrs ela ) i . I' oirier " von Augier und Sandcau gegeben werden,

können und doch noch -10 fl. am Ochsen verdienen . Sie setzen deß- ^ Paris,  24 . August . Der König von Baiern reist mit dem

halb das Schlachten fort,  und in anderen Stadttheilen wird dieses ^Grafen Holnstein heute abermals nach Versailles , übernachtet im Hr-

Beispiel nachgeahml . In Folge dessen haben die Metzger die Preise Nel des Reservoirs und will auch den morgenden ( 29 .) Geburtstag

bereits auf 20 kr., in Gostenhof auf 19 kr. herabgesetzt . m Versailles zubringen ; Mittwoch beabsichtigt der König mit dem

— Mainz,  22 . Aug . Das „ Mainzer Journal " veröffentlicht l deutschen Botschafter , Fürsten Hohenlohe , Fontainebleau zu besuchen;

ein Ausschreiben des Bischofs v. Ketteler , die Sedanfeier betreffend , ^Donnerstag soll die Rückreise aagetreten werden.

worin ausgefüyrt wird , daß und warum die katholische Kirche an der - Der Ingenieur Bazaine , welcher von Spa wieder in Paris ein-

Feier sich nicht betheiligen könne., Sic könne dicß vornehmlich deßhalb , getroffen ist . hatte den Hut und das ^ Beinkleid , welche sein Bruder,

nicht , weil die Feier nicht vom gesammten deutschen Volke , sondern , der Erniarschall , bei der Flucht von Lt . Margarethen getragen , als

hauptsächlich von einer Parte : ausgebe , von einer Partei , welche sich !Andenken mitgebracht . Die Polizei , welche davon erfuhr , beeilte sich,

fälschlich als die Vertreterin des deutschen Volkes geberde und in der >diese Gegenstände » die für die eingeleitcte llnterstichung interessant

Gegenwart an der Spitze des Kampfes gegen das Christeiuhum und . sein könnten , mit Beschlag zu belegen . .

die katholische Kirche stehe. Sie könne überdieß nicht an gemeinsamen ! Paris,  24 . Augiisi . Die legmiwstuchen Blätter melden ge-

Feslen Antheil nehmen , nachdem man soeben das katholische Deutsch- Düchtöweiie ans carlistffchcr Onelle , daß Pmgcerda in Brand ge-

land für Las Attentat eines verkommenen Menschen mitverantwort- ! schaffen fec. Dieselben berichten ferner ans Bayonne , daß Lagasta

lich gemacht Da aber das Gebet für das deutsche Vaterland immer ^und Cottoner ans dem Mimstermm auszntreten beabsichtigen , ferner

die Pflicht der Geistlichkeit sei, so gestattet der Bischof , daß am Tage ^s" nn Wechsel im Oberkommando der Nordarn .ee wahrscheinlich , die

der Feier oder dem folgenden Sonntage ein Gebet oder ein Bittamt 'Bestätigung bleibt mdrß abznwarten . ^

gehalten werde , um Gottes Gnade und Segen über Deutschland zu - stallen . Rom,  19 . Ang . -( -as Ltudmni nitzerer Alpen-

erslchen und namentlich um Gott zu bitten , daß er uns die innere Übergänge durch sranzopjche Gerne .Offiziere m voller Uniform hat

Einheit wiederqcdc , ohne welche die äußere Einheit nur ein leerer ^ böses Blut gemacht , daß ^ nnfer auswärtiges INiuisterinm Herrn

Schein sei. Nigra beauftragt hat , die -Lache rn Paris zur Sprache zu bringen.

— Leipzig,  23 . Aug . Die hier zu einem allgemeinen deutschen ! Mahon hat sich ans dieses hin veranlaßt geschm , der italieni-

Kriegertaq verrammelten Verbände deutscher Kriegervereine beschlossen Regierung vollständige Beruhigung und die Vellichening zu ge-

die Vereinigung aller deutschen Kriegcrvcrbände zu einer deutschen Käme - ! ben, dergleichen werde in Zukunft nicht mehr Vorkommen,

radschaft . Eine Kommission wurde mit Ausarbeitung der Statuten Lpamen . Porte ve nd  i e s , 23 . Aug . Das Karlsttenjonr-

beaustraat nal „ Eftandarte " veröffentlicht die von L vn Alphons verfugten Rc-

— Die '„ Nordd . All . Ztg . " hatte neulich mitgetheilt , daß der Kai - ! p« Mien gegen die Konfiskation karlistischer Güter . Darnach sollen

ser, als er das über den Kapitän Werner gefällte sreisprechende Ur - ! ^ü ^ Familien , welche Angehörige bei der Regierungsaiince haben und

theil des Kriegsgerichts bestätigte , cs für nöthig befunden habe , gleich- die Regierungspartei unterstützen , das cariistische Gebiet räumen . Deren

zeitig das Verhalten des Capitäns in einer besonderen Ordre zu miß - Güter sollen sequestnrt , der Ertrag zur Eiik ' chadignng der conliszirten

billigen . Jetzt erfährt man , daß diese Ordre nicht an Werner , sondern karliftifchen Familien verwendet werben . Eine ckdimmstrativsiiiita foll in

an die Admiralität gerichtet gewesen sei, wodurch etwas mehr Klarheit stder Provinz die betreffenden Maßregeln zur Au uhrung bringen.

in die Sache kommt . Capitän Werner soll übrigens die Absicht haben , Madrid, ^ei . Aug . Pnycerda fahrt fort , sich energisch gegen

seinen Abschied zu nehmen . die Carlisten zu vertheidigen . Die Rekruttrung zu der neuen Auöhe-

— Mehreren Zeitungen wird aus Berlin  telegraphirl : „Rußland , düng schreitet in den Provinzen in der größten Ordnung fort.

hat die Anerkennung der spanischen Republik , sowie der ExekntivgM Santander,  24 . Aug . Die deutschen KnegSichiffe . Alba¬

walt Serrano ' s definitiv verweigert . Ein Rundschreiben in diesem ! t ' vs " und „ Nautilus " sind hier angekommen. _ _ _

Betreff an die europäischen Mächte ist baldigst zu erwarten . Rußland (Ullramoiitanrr Fanatismus als Humorist .) In der Kirche zu

bedauere , in dieser Frage sich von den übrigen Mächten trennen zu . ZwMe >" Holland befindet sich seit einiger Zeit ein von einem Utrechter

müssen , hält aber die in der Dreikaiserzusammenknnft getroffenen Vcr - ^Künstler verfertigtes Hautreliefbild , die Gefangennehmuiig Christi dar-

einbanmgcii unerschütterlich aufrecht . Der russische Gesandte , Staats - ! stellend . Christus steht daraus in der Mitte , zu seiner Rechten Jo-

ralh Arapofs , hatte für heute (24 . Aug .) um 2 Uhr eine Einladung Hannes und Petrus , der zornig nach dem Schwert greift , zu seiner

auf das auswärtige Amt erhalten . " Linken zwei römische Kriegsknechte mit den porträlähnlichen Köpfen

Gravenegg , ^ .

Wiener Kabine : die Regierung Serrano 's anerkenne . Eine gleiche . geführt , macht aber des großen Ernstes und Fleißes wegen , womit

Mitlheilung erfolgte von" Seite des deulschen Geschäftsträgers . ^jene gehässige Verewigung des italienischen Königs und deutschen Pre-

— Wien.  24 . Aug . Die offizielle „ Wiener Abendpost " meldetters  dnrchgeführt ist, einen so humoristischen Eindruck , daß mau beim

„Der österreichisch -migarische Legationsrath in Madrid , Baron v. ! ersten Anblick sich kaum das Lachen verbeißm kann . ^ ( Did .)

Nediglri. gedruckt und verlegt von A. Oelschläger.
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